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Erinnern an die Pogrome des 9. November 1938 – Torgauerinnen und Torgauer 

putzen Stolpersteine  

 
Der Erinnerungsort Torgau lädt gemeinsam mit Akteurinnen und Akteuren der Torgauer 

Zivilgesellschaft dazu ein, am 9. November 2024 die Stolpersteine in Torgau zu putzen. Am 

Jahrestag der Pogrome gegen die jüdische Bevölkerung vor 86 Jahren soll so der Opfer von 

Verfolgung und Ermordung durch die Nationalsozialisten gedacht werden. Treffpunkt ist um 

16.30 Uhr in der Breite Straße 4 an den Stolpersteinen für die Familie Kukurutz.  

 

In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 brannten im gesamten Deutschen Reich 

Synagogen und andere jüdische Einrichtungen. Die antisemitischen Ausschreitungen in 

dieser Nacht und den Folgetagen waren von der nationalsozialistischen Führung organisiert. 

Sie gelten als Beginn der systematischen Verfolgung und Ermordung der jüdischen 

Bevölkerung. Auch Torgau war Schauplatz der Pogrome. In den folgenden Monaten und 

Jahren wurden mehrere jüdische und als jüdisch erklärte Familien aus ihrer Heimatstadt 

Torgau vertrieben. 

 

In Torgau erinnern elf Stolpersteine an Menschen, die unter der nationalsozialistischen 

Diktatur Opfer von Terror und Verfolgung wurden. Durch das Putzen werden ihre Schicksale 

wieder öffentlich sichtbar. Damit ermöglichen wir ein aktives Gedenken und eine aktuelle 

Auseinandersetzung, wohin politische und rassistische Hetze, gesellschaftliche Spaltung 

und soziale Ausgrenzung führen. 

 

Die Torgauerinnen und Torgauer sind herzlich eingeladen, sich an der Putzaktion zu 

beteiligen. Gerne können sie die Veranstaltung mit thematisch passenden Liedern, Gedichten 

und Texten bereichern.  
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